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Fachblatt für Schweizerisches Anstaltswesen
REVUE SUISSE DES ETABLISSEMENTS HOSPITALIERS

Anstalten, Asyle, Heilstätten, Heime, Behörden / Offizielles Fachorgan

und Stellenanzeiger des Vereins für Schweizerisches Anstaltswesen

OFFIZIELLES FACHORGAN FOLGENDER ORGANISATIONEN

V S A Verein für Schweizerisches Anstaltswesen mit den ihm
angeschlossenen kantonalen und regionalen Verbänden

S H V S Schweizerischer Hilfsverband für Schwererziehbare
VSW Verein Schweizerischer Waiseneltern
HAPV Heim- und Änstaltspersonal-Vereinigung

MITARBEITER

Inland: Schweiz. Landeskonferenz für soziale Arbeit, Zürich
(Studienkommission für die Anstaltsfrage)
Schweiz. Vereinigung Sozialarbeitender, Zürich 24. Jahrgang - Erscheint monatlich
Stiftung Kinderdorf Pestalozzi, Trogen

Ausland: Vereinigung der Niederländischen Anstaltsdirektoren Nr. 7 Juli 1953 - Laufende Nr. 257

REDAKTION Dr. Heinrich Droz-Rüegg, Telephon (051) 323910
Eleonorenstrasse 16, Zürich 32

INSERATENANNAHME: G. Brücher, Telephon (072) 8 46 50

Tägerwilen TG oder Telephon (051) 34 22 71 Zürich

STELLENANZEIGEN nur an die Zentrale Stellenvermittlung des

VSA, Frau H. Landau-Schneebeli, Telephon (051) 27 59 80

Schipfe 7, Zürich 1

ABONNEMENTSPREIS: Pro Jahr Fr. 12.-, Ausland Fr. 15.-

Druck und Administration : A. Stutz & Co., Wädenswil, Telephon (051) 95 68 37, Postcheckkonto VIII 3204

Aus dem Inhalt: Die «Ra-Ha», Ausstellerliste, Plan / B. Eggenberger: Die Typisierung von Bürgerheimen /
G. Fdusch: Von Schnecken und Schildkröten / Ferienkolonien für alte Pfleglinge / Anstalten und Presse /
Tagebuchnotizen / Aus der Freizeitmappe / Hans Anliker / Marktbericht / Stellenanzeiger / Casework.

AUSSTELLUNG
FÜR

RATIONELLES
HAUSHALTEN

Es ist seit dem 109jährigen Bestehen des VSA
das erste Mal, dass unter seiner Protektion eine
Ausstellung durchgeführt wird. Um eine Schau, wie
die «RAHA» ins Leben zu rufen, braucht es ausser
der Idee die Initiative und den Wagemut organisatorisch

begabter Persönlichkeiten, aber auch die
Bereitschaft unserer Geschäftsfreunde, mit nicht
unerheblichen Kosten einen Dienst am Kunden
zu erweisen. Beide Voraussetzungen waren vorhanden

und so präsentieren wir Ihnen heute eine auf
das Hauswirtschaftliche ausgerichtete Ausstellung,
die in ihrer Vielfältigkeit manche Anregung
vermitteln und manchen Entscheid erleichtern wird.

Zur Frage der Notwendigkeit einer solchen
Ausstellung ist folgendes zu sagen: In den letzten Jahren

hat das Schweizerische Anstaltswesen eine
erfreuliche Entwicklung durchgemacht. Dabei sind
die erzieherischen und pflegerischen Aufgaben
vielgestaltiger und differenzierter geworden, aber

\x des VSA an unserer ersten Fachausstellung

auch die Forderungen an eine rationelle Haushaltführung

haben sich durch den erhöhten
Lebensstandard und den technischen Fortschritt erweitert.
Dazu kommt eine in den letzten Jahren stark
geförderte Bautätigkeit im Anstaltswesen, die den
Heimleiter in bezug auf die rationelle Einrichtung
des Heims vor wichtige Entscheidungen stellt. Hier
kann nur eine Sohau über die neuesten Produkte
und technischen Errungenschaften den nötigen
Ueberblick vermitteln.

Erziehung, Pflege und Haushalten sind
voneinander nicht zu trennen. Sparsamkeit in der
Haushaltung, die nicht ängstlich und am falschen
Ort angewendet sein darf, und das Wecken des
Gefühls für den Wert der Dinge gehören mit zur
erzieherischen Atmosphäre eines Heims.

Wirtschaftsberatung und Einkauf von Maschinen

und Produkten sind eine Vertrauensangelegenheit.
Eine Ausstellung, wie die «RAHA», ist der

beste Weg, um vertrauensvolle geschäftliche
Beziehungen anzubahnen und zu pflegen.

Wir freuen uns, Sie alle in der schönen Stadt
Zürich und in den geschmackvollen Räumen des
Kongresshauses willkommen zu heissen. Möge die
erste Ausstellung des VSA ein Erfolg werden und
zur Wiederholung aufmuntern. Es wäre der beste
Dank, den wir der initiativen Ausstellungsleitung
für die grosse Arbeit und den Ausstellern für ihr
eingegangenes Risiko geben könnten.

Für den VSA:
Der Präsident: E. Müller.
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